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DELEGIERTE VERORDNUNG (EU) 2023/444 DER
KOMMISSION

vom 16. Dezember 2022

zur Erginzung der Richtlinie (EU) 2018/1972 des Europiischen

Parlaments und des Rates um Maflnahmen zur Gewihrleistung

des effektiven Zugangs zu Notdiensten iiber Notrufe unter der
einheitlichen europiischen Notrufnummer 112

(Text von Bedeutung fiir den EWR)

KAPITEL 1

GEGENSTAND, ANWENDUNGSBEREICH UND BEGRIFFSBESTIM-
MUNGEN

Artikel 1

In dieser Verordnung werden die Maflnahmen festgelegt, die fiir die
Gewihrleistung des effektiven Zugangs zu Notdiensten iiber Notrufe
im Hinblick auf Losungen fiir Angaben zum Anruferstandort, den Zu-
gang fiir Endnutzer mit Behinderungen und die Weiterleitung zur am
besten geeigneten Notrufabfragestelle erforderlich sind.

Artikel 2

Fiir die Zwecke dieser Verordnung bezeichnet der Ausdruck

1. ,.effektiver Notruf* einen Notruf im Sinne von Artikel 2 Nummer 38
der Richtlinie (EU) 2018/1972, bei dem Folgendes sichergestellt ist:

a) eine rechtzeitige Kommunikation zwischen dem Endnutzer und
der am besten geeigneten Notrufabfragestelle und

b) eine rechtzeitige Bereitstellung von Kontextinformationen, ein-
schlieBlich Angaben zum Anruferstandort.

2. ,,Kontextinformationen* per Notruf vom Endnutzer {ibermittelte oder
vom Gerdt des Endnutzers oder dem entsprechenden Netz gewon-
nene und automatisch weitergeleitete Informationen, die die zeitnahe
Bestimmung der geeigneten Einsatzmittel und das schnelle Eintreffen
der Notdienste am Einsatzort ermdglichen.

KAPITEL 2

ANGABEN ZUM ANRUFERSTANDORT

Artikel 3

(1)  Bei der Festlegung der Kriterien fiir die Genauigkeit und Zuver-
lassigkeit der Angaben zum Anruferstandort gemaf3 Artikel 109 Absatz 6
der Richtlinie (EU) 2018/1972 stellen die zustindigen Regulierungs-
behorden im Rahmen der technischen Machbarkeit sicher, dass der
Standort des Endnutzers so zuverldssig und genau bestimmt werden
kann, wie es erforderlich ist, damit die Notdienste ihm wirksam helfen
konnen. Die zustdndigen Regulierungsbehorden legen die Kriterien un-
ter Beriicksichtigung der in Absatz 2 und 3 dieses Artikels festgelegten
Parameter fest.
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(2) In Bezug auf Festnetze:

a) Das Kriterium der Genauigkeit fiir die Angaben zum Anruferstandort
wird als Angabe zur physischen Adresse des Netzabschlusspunkts
ausgedriickt.

b) Das Kriterium der Zuverlédssigkeit fiir die Angaben zum Anrufer-
standort wird als Erfolgsrate in Prozent der technischen Losung
bzw. der Kombination aus technischen Losungen ausgedriickt, An-
gaben zum Anruferstandort gemil dem Genauigkeitskriterium zu
erfassen und an die am besten geeignete Notrufabfragestelle zu iiber-
mitteln.

(3) In Bezug auf Mobilfunknetze:

a) Das Kriterium der Genauigkeit fiir die Angaben zum Anruferstandort
wird in Metern ausgedriickt. Gegebenenfalls wird ebenfalls das Kri-
terium der Hohe bzw. vertikalen Genauigkeit in Metern ausgedriickt.

b) Das Kriterium der Zuverldssigkeit fiir die Angaben zum Anrufer-
standort wird als Erfolgsrate in Prozent der technischen Losung
bzw. der Kombination aus technischen Losungen ausgedriickt, einen
Suchbereich gemil dem Genauigkeitskriterium zu erfassen und an
die am besten geeignete Notrufabfragestelle zu tibermitteln.

KAPITEL 3

ZUGANG ZU NOTDIENSTEN FUR ENDNUTZER MIT BEHINDERUN-
GEN

Artikel 4

Bei der Umsetzung von Moglichkeiten des Zugangs zu Notdiensten
iiber Notrufe fiir Endnutzer mit Behinderungen stellen die Mitgliedstaa-
ten sicher, dass vorbehaltlich der technischen Umsetzbarkeit folgende
Anforderungen an die funktionelle Gleichwertigkeit erfiillt werden:

a) Der Notruf ermdglicht eine zweiseitige, interaktive Kommunikation
zwischen dem Endnutzer mit Behinderung und der Notrufabfra-
gestelle.

b) Der Notruf steht nahtlos ohne vorherige Registrierung fiir Endnutzer
mit Behinderungen zur Verfiigung, die in einen anderen Mitglied-
staat reisen.

¢) Der Notruf wird Endnutzern mit Behinderungen kostenlos zur Ver-
fligung gestellt.

d) Der Notruf wird unverziiglich an die am besten geeignete Notruf-
abfragestelle weitergeleitet, die flir die angemessene Beantwortung
und Bearbeitung des Notrufs von Endnutzern mit Behinderungen
qualifiziert und ausgestattet ist.

e) Es wird ein gleiches Ma3 an Genauigkeit und Zuverldssigkeit der
Angaben zum Anruferstandort fiir die Notrufe von Endnutzern mit
Behinderungen bereitgestellt wie fiir Notrufe von anderen Endnut-
zern.
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f) Endnutzer mit Behinderungen werden befdhigt, mindestens densel-
ben Kenntnisstand iiber die Moglichkeiten des Zugangs zu Notdiens-
ten iiber Notrufe zu erhalten wie andere Endnutzer iiber den Notruf
unter der Nummer 112, entweder durch die Gestaltung der Zugangs-
moglichkeiten oder durch SensibilisierungsmaBnahmen.

KAPITEL 4
WEITERLEITUNG AN DIE AM BESTEN GEEIGNETE
NOTRUFABFRAGESTELLE
Artikel 5

Die Mitgliedstaaten stellen sicher, dass Notrufe und Angaben zum An-
ruferstandort unverziiglich an die am besten geeignete Notrufabfra-
gestelle weitergeleitet werden, die technisch in der Lage ist, die Kon-
textinformationen an die alarmierten Notdienste weiterzuleiten.

Artikel 6

Zum Zwecke der Sicherstellung der technischen Umsetzbarkeit des
nahtlosen Zugangs zu Notdiensten gemd3 Artikel 4 Absatz 1 Buch-
stabe b dieser Verordnung arbeiten die Mitgliedstaaten unbeschadet
der Umsetzung von Richtlinie (EU) 2019/882 mit der Kommission zu-
sammen an der Erarbeitung allgemeiner Interoperabilitidtsanforderungen,
die den Notruf an die am besten geeignete Notrufabfragestelle iiber eine
mobile Anwendung {iberall in der Union ermdglichen.

KAPITEL 5

BERICHTERSTATTUNG

Artikel 7

(1) Die Mitgliedstaaten erstatten der Kommission regelmaBig iiber
die Durchfithrung der Weiterleitung von Notrufen und Angaben zum
Anruferstandort an die am besten geeignete Notrufabfragestelle gemaf
Artikel 5 Bericht.

(2) P C1 Die Mitgliedstaaten erarbeiten einen Fahrplan fiir die Auf-
ristung der nationalen Notrufabfragestellen, damit diese Notrufe mit
paketvermittelter Technik empfangen, beantworten und verarbeiten kon-
nen, und legt der Kommission den Fahrplan bis spitestens 5. Dezember
2023 vor. € In dem Fahrplan ist das Datum der geschitzten Bereit-
stellung von sprach-, text- oder videogestiitzten Notrufen mit paketver-
mittelter Technik anzugeben. Des Weiteren hat der Fahrplan einen vor-
laufigen Zeitplan zu enthalten, ab wann die Notrufabfragestellen fiir den
Empfang solcher Notrufe bereit sein werden. Die Mitgliedstaaten stellen
im Einklang mit Artikel 8 aktuelle Informationen zur Umsetzung der
Zwischenziele des Fahrplans zur Verfiigung.
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Artikel 8

(1) Die Mitgliedstaaten melden der Kommission spétestens am
5. Mirz 2024

a) die gemidB den Parametern in Artikel 3 formulierten Kriterien fiir die
Genauigkeit und die Zuverldssigkeit der Angaben zum Anruferstand-
ort,

b) die Mdoglichkeiten des Zugangs zu Notdiensten iiber Notrufe fiir
Endnutzer mit Behinderungen, und zwar auch wenn sie Roaming-
dienste nutzen, und die Bewertung ihrer Erfiillung der Anforderun-
gen an die funktionelle Gleichwertigkeit gemdf3 Artikel 5.

(2) Die Mitgliedstaaten stellen der Kommission die in diesem Artikel
und in Artikel 7 aufgefiihrten Informationen unbeschadet der darin ge-
nannten ersten Fristen im Rahmen jeder Datenerhebung zur Verfiigung,
die die Kommission zum Zwecke der Erfiillung ihrer Berichterstattungs-
pflicht gegeniiber dem Europdischen Parlament und dem Rat gemil
Artikel 109 Absatz 4 der Richtlinie (EU) 2018/1972 einleitet.

KAPITEL 6
SCHLUSSBESTIMMUNGEN

Artikel 9
Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Verdffentlichung im
Amtsblatt der Europdiischen Union in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittel-
bar in jedem Mitgliedstaat.



	Konsolidierter Text: Delegierte Verordnung (EU) 2023/444 der Kommissionvom 16. Dezember 2022
	Berichtigt durch:

	Delegierte Verordnung (EU) 2023/444 der Kommission vom 16. Dezember 2022 zur Ergänzung der Richtlinie (EU) 2018/1972 des Europäischen Parlaments und des Rates um Maßnahmen zur Gewährleistung des effektiven Zugangs zu Notdiensten über Notrufe unter der einheitlichen europäischen Notrufnummer 112 (Text von Bedeutung für den EWR)
	KAPITEL 1 GEGENSTAND, ANWENDUNGSBEREICH UND BEGRIFFSBESTIMMUNGEN
	Artikel 1
	Artikel 2

	KAPITEL 2 ANGABEN ZUM ANRUFERSTANDORT
	Artikel 3

	KAPITEL 3 ZUGANG ZU NOTDIENSTEN FÜR ENDNUTZER MIT BEHINDERUNGEN
	Artikel 4

	KAPITEL 4 WEITERLEITUNG AN DIE AM BESTEN GEEIGNETE NOTRUFABFRAGESTELLE
	Artikel 5
	Artikel 6

	KAPITEL 5 BERICHTERSTATTUNG
	Artikel 7
	Artikel 8

	KAPITEL 6 SCHLUSSBESTIMMUNGEN
	Artikel 9



